
Zaun-Wicke
Vicia sepium

Familie
Schmetterlingsblütengewächse (Fabaceae) 

Standort
frische Wiesen

Nutzungsmerkmale
empfindlich gegenüber Beweidung

Höhe
30 –60 cm

Blüte
• Mai bis August
• 2–5 (6) Blüten
• Blütenstand kurz gestielt, traubig und
   schmutzig lila

Blatt
• gefiedert in 4–8 Teilblattpaare
• Teilblättchenform rundlich bis länglich eiförmig 
• Teilblättchenende bespitzt

Sonstige Erkennungsmerkmale
• kletternde Pflanze
 • Stängel kantig

Verwechslungsmöglichkeit
Unterscheidungshilfen können Anzahl und Form der Blätter, 
Blütenfarbe und die Anzahl der Blüten in einem Blütenstand sein.
z. B. Futterwicke (Vicia sativa):
• Blüten nur einzeln oder zu zweit in den Blattachseln
• rötliche bis bläuliche Blüte

Wissenswertes
• Die Zaun-Wicke ist eine Art der Glattha        	
  ferwiesen.
• Eiweißreiche Futterpflanze
• Der Nektar aus dem Nektarium zieht             	
   zahlreiche Ameisen an, die die Pflanze 	
   vor Fraßfeinden schützen.

Verwechslungsmöglichkeit
Gänseblümchen (Bellis perennis): 
• Gesamte Pflanze deutlich kleiner
  (Höhe 5–15 cm)
• Korbblüte 1,5–3 cm breit

Tausendkorngewicht: 50g




